
Der Vorsitzende Günter Weiß und die Kassiererin Monika Hölscher
erhalten bei der Mitgliederversammlung viel Zustimmung für ihre Berichte

Lage-Müssen (mv). 114 Mit-
glieder (von gesamt 231) und
3 Gäste konnte Vereinsvorsit-
zender Günter Weiß zur 51.
Mitgliederversammlung der
AWO Müssen-Billinghausen
am Samstag im TuS-culum in
Müssen begrüßen. Er bedank-
te sich für die zahlreiche Betei-
ligung der Mitglieder und
wünschte allen Teilnehmern
einen harmonischen Verlauf
der Versammlung.
Nach der ehrenden Erinne-

rung an die im vergangenen
Jahr verstorbenen acht Ver-
einsmitglieder,denenmit einer
Schweigeminute nochmals ge-
dacht wurde, erfolgte das Ver-
lesen des Protokolls der 50.

Mitgliederversammlung aus
dem Jahre 2017.
Anschließend erstattete der

1. Vorsitzende Günter Weiß

seinen Jahresbericht, und Kas-
siererin Monika Hölscher er-
stattete den Kassenbericht für
das Berichtsjahr 2017. Beide

Berichte fanden eine positive
Zustimmungbei den anwesen-
denMitgliedern.
Nach dem Bericht der Kas-

senprüfer (Hilde Steffen und
DieterRies),derEntlastungder
Kassiererin, den Berichten aus
den weiteren Abteilungen der
AWO und der Entlastung des
VorstandsfürdasJahr2017war
der offizielle Teil der Ver-
sammlung gegen 16 Uhr been-
det. Der Vorsitzende lud dann
zum kalten Buffet und heißen
Würstchen sowie kalten Ge-
tränken ein. Und in froher
Runde wurden noch gesellige
Stunden im TuS-culum ver-
bracht, heißt es in einer Pres-
semitteilung abschließend.

(von links) FriedegundeWennige (Schriftführerin),Mo-
nika Hölscher (Kassiererin), GünterWeiß (1. Vorsitzender) undMo-
nika Feuerherm (2. Vorsitzende). FOTO: PRIVAT

Hans-Jürgen Streck und die Wohnbau Detmold bedenken das
Alten- und Pflegeheim an der Karolinenstraße für Projekt „Alt und Jung“

Lage (be). Seiner besonderen
Verbundenheit zum Alten-
und Pflegeheim an der Karoli-
nenstraße hat Hans-Jürgen
Streck jetztmit einer Spende in
Höhe von 1000 Euro Nach-
druck verliehen. Über 17 Jahre
gehörte der Unternehmer dem
Aufsichtsrat der Wohnbau
Detmold an, davon zwei Jahre
als Vorsitzender undneun Jah-
re als stellvertretender Vorsit-
zender.
Ende vergangenen Jahres

musste er altersbedingt aus
dem Gremium ausscheiden.
Aus diesem Anlass überreichte
ihm Vorstand Uwe Petrat eine
Summe, die dieser aufstockte,
als er erfuhr, dass sie fürs Ka-
rolinenheim gedacht ist. „Das
Geld fließt in die Finanzierung
unseres Freizeit-Projektes
,Jung und Alt auf Norder-
ney’“, kündigte der Leiter des
Karolinenheims, Harm-Hen-
drikMöller, an. Einmal im Jahr
fährt eine Gruppe alter und
kranker Menschen aus dem

Heim zusammen mit Kindern
aus dem Kindergarten „Zwer-
gennest“ in Pottenhausen ins
Insel-Quartier des Kreises Lip-
pe, um bei Spielen, Wande-
rungen und Burgen bauen am
Meer sechs erlebnisreiche Ta-
ge zu verbringen. Rund 6500
Euro werden dafür jedes mal

gebraucht. Hans-Jürgen Streck
erblickte vor 70 Jahren im Ka-
rolinenheim das Licht der
Welt, das bis 1982 das Lagen-
ser Krankenhaus war. Jahre
später musste Streck dort sei-
ne schweren Unfallverletzun-
genauskurierenund lag fast ein
Jahr im Krankenhaus.

(von links) Uwe Petrat, Hans-Jürgen Streck und Harm-
Hendrik Möller. FOTO: WOLFGANG BECKER

Lage-Heiden. Am Donners-
tag, 15. März, berichtet Nor-
bertBeckmann imPfarrhaus in
Heiden auf Einladung des Ver-
eins der Blumen- und Garten-
freunde über eine Reise nach
Madagaskar, die er im Herbst
2016 unternahm. Der Vortrag
beginnt um 19 Uhr.
Madagaskar wird auch be-

zeichnet als der achte Konti-
nent, da sich diese Insel vor et-
wa 150 Millionen Jahren von
Afrika und etwa 60 Millionen
Jahre später von Indien ge-
trennthat.Eszähltheutezuden
ärmsten Ländern der Erde, wo
diemeistenBewohnernachwie
vor ohne Elektrizität und flie-
ßend Wasser auskommen
müssen. Dennoch begegnete
Norbert Beckmann auf seiner
Reise laut einer Pressemittei-
lungeiner scheinbar immergut
gelaunten und freundlichen
Bevölkerung. Er lädt seineGäs-
te ein zu einer Rundreise mit
Mini-Bus oder im Einbaum
durch dieses relativ unbekann-
te und doch so interessante
Land und nimmt sie mit auf
eine Klettertour in das einzig-
artige Korallengebirge der
Tsingys, ein steinerner „Wald“
aus eng beieinander stehenden
Kalksteinnadeln. Sie erleben
eine besondere Pflanzen- und
Tierwelt und lauschen gemein-
sam den Rufen der Inri, der
größten Lemurenart.
Zu dieser Veranstaltung

sind,wiedieBlumen-undGar-
tenfreunde ausdrücklich beto-
nen, auch Nicht-Mitglieder
herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

Bei der Jahreshauptversammlung hebt Vorsitzender Bernhard Engelke
besonders die Leistungen und Verdienste des Footballteams hervor. Langjährige Mitglieder werden geehrt

Lage-Kachtenhausen (mv).
Sie sindnichtzuübersehenund
nicht zu überhören. Das Ame-
rican Footballteam „White
Hawks“ des TuS Kachtenhau-
sen war im vergangenen Ver-
einsjahr in aller Munde. Mit
unglaublichem Engagement,
heißt es in einer Pressemittei-
lung, hat es sich bis über die
Grenzen Lippes hinaus be-
kannt gemacht.
Sein Teamgeist zeige sich

auch dann, wenn es innerhalb
des Vereins darum geht anzu-
packen. Bernhard Engelke,
VorsitzenderdesTuSKachten-
hausen, lobtedieseLeistungauf
der Jahreshauptversammlung.
Großes Engagement zeigte

auch Gaby Diedrichs als
Übungsleiterin und bekam da-
für die silberne Vereinsnadel
überreicht. Weiter verwies En-
gelkeaufdieAuszeichnungvon
Daniel Schubert vom DFB für
sein langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement in der Fuß-
balljugend. Ihnen und ihren
Mitstreitern ist es auch zu ver-
danken,dassdas Jahr2018wie-
der viele packende Sport-
events für Mitglieder und Gäs-
te bereithält. Dazu zählte der
Jugendaktionstag am10.März,
dazu zählen die ersten Heim-
spiele der „White Hawks“ am
1. Mai (U19JLL) und 16. Mai
(Seniors), das Beachvolleybal-
levent am 7. Juli, das Fußball-

jugendturnier am 7. und 8. Ju-
li, die Sportwerbewoche vom
28. Juli bis 5. August, der Kin-
der-Aktions-Tag am 22. Sep-
tember und das Schauturnen
am 24. November. Mit Span-
nung wird in 2018 auch die
Entscheidung über die Verga-
be des dritten Kunstrasenplat-
zes im Stadtgebiet Lage erwar-
tet.
Bernhard Engelke schaute

auf ein ruhiges Vereinsjahr
2017 zurück. Besonders er-
wähnte er die Erfolge von Jas-
minKarnagel undSorayaHeu-
bel (jeweils 2. Plätze bei den
deutschen Meisterschaften im
Semikontakt Kickboxen) und
den hervorragenden 3. Platz

von Beate Schmidt beimDeut-
schen Turnfest in Berlin. Bei
derEhrungder Stadt Lagewur-
de BärbelWröbel für ihre lang-
jährigen ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten geehrt, ebenso Mile-
na Laukert für ihren 1. Platz bei
den westdeutschen Turnmeis-
terschaften.
Bei den Wahlen in ihrem

Amt bestätigt wurden Dieter
Perl (stellvertretender Vorsit-
zender), Thomas Kräusel (So-
zialwart) und Sarah Siedschlag
(Beauftragte fürdieÖffentlich-
keitsarbeit).
Für langjährige Treue zum

Verein wurden geehrt: für 25
Jahre Friedhelm Drave, An-
drea Pagel, Markus Pagel, Sil-

via Müller, Mona Tilleke,
Wolfgang Arndt, Carola Bier-
mann, Friedrich Holtkämper,
Reinhard Siegfried, Marion
Klesse, Karl Liesenfeld, Stefan
Metzler und Ralf Schapler; für
50 Jahre Helmut Lindhorst,
Rosemarie Westerheide und
Egon Ueker; für 55 Jahre Gie-
sela Begemann,Margret Grau-
ting, Angelika Stölting und Eli-
sabeth Kespohl; für 60 Jahre
Hans Becker und Ehrenmit-
glied Wolfgang Müller; für 65
Jahre Karin Müller, Wolfgang
Seelig und Willi Schreiber; für
70 Jahre Heinz Niederschmidt
und Rolf Wendt; und für 75
Jahre Treue zum TuS Kach-
tenhausen Adolf Hagemann.

Der TuS Kachtenhausen hat einige Mitglieder für besonderes Engagement und langjährige Treue zum Verein geehrt. FOTO: PRIVAT

Lage-Heiden. Die AWO Hei-
den lädt ein zu einer Fahrt zur
Modenschau in Oberlübbe für
Mittwoch, 21. März. Die Ab-
fahrt ist um 12.30 Uhr am
Marktplatz, vorher wird Sta-
tion am Heideweg und in der
Kassebrede gemacht; dieRück-
kehr ist gegen 17.30 Uhr. Wie
es in einer Prerssemitteilung
heißt, erwartet die Telnehmer
bei der Firma Höinghaus nach
dem Kaffeetrinken eine Mo-
denschau und anschließend
besteht die Möglichkeit zum
Einkauf. Die Kosten für die
Fahrt betragen zwölf Euro.

Der runde Geburtstag im Jahr 2019
ist Thema bei der Versammlung. Treue Mitglieder werden ausgezeichnet

Lage (mv). Die Jahreshaupt-
versammlung des Briefmar-
kensammler-Vereins Lage
fand im Vereinslokal „Land-
haus Ellernkrug“ statt. Nach
der Begrüßungdurch denVor-
sitzenden Joachim Heel ging
dieser im Jahresrückblick be-
sonders auf den Großtausch-
tag im Schulzentrum Werre-
anger und auf die mit den
Briefmarkenfreunden aus Bad
Salzuflen gemeinsam durchge-
führte Fahrt nach Oldenburg
zur Bilateralen Briefmarken-
ausstellung Dänemark
Deutschland im Rang 1 ein.
Neben demBesuch der Aus-

stellungbestand auchdieMög-
lichkeit, die Innenstadt vonOl-
denburg zu besuchen. Nach
den Berichten von Geschäfts-
führer und Schatzmeister wur-
den laut einer Pressemittei-
lung folgende Mitglieder für
langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt: für 25 Jahre Jörg Schlüp-
mann und Eberhard Schulte;
für 40 Jahre Hans Joachim

Gries; für 50 Jahre Klaus Po-
rath. Bei den Vorstandswahlen
gab es keineÄnderungen.Wie-
dergewählt wurden als 1. Vor-
sitzender Joachim Heel, als 2.
Vorsitzender Gerald Kespohl,
als Geschäftsführer Andreas
Gronemeier und als Schatz-
meister Hartmut Sohn.

Imnächsten Jahr besteht der
Briefmarkensammler-Verein
Lage 60 Jahre. Es wurde dar-
über diskutiert, in welchem
Rahmen dieses Jubiläum ge-
feiert werden soll.

(von rechts) Andreas Gronemeier (Ge-
schäftsführer), Hans Joachim Gries, Klaus Porath und Joachim Heel
(Vorsitzender). FOTO: PRIVAT

Lage-Hörste. Neuwahlen und
Ehrungen standen bei der Jah-
reshauptversammlung des
Ortsvereins Hörste der Arbei-
terwohlfahrt (AWO) auf der
Tagesordnung.Wie einer Pres-
semitteilung zu entnehmen ist,
wurden Jutta Riehl für 30 Jah-
re, Brigitte Riesenberg für 15
Jahre sowie Wilfried Hamann,
Uta Jaquet und Gisela Sander
für zehn Jahre AWO-Mitglied-
schaft ausgezeichnet.
Anschließend berichtete der

Vorstand über die Aktivitäten
des vergangenen Jahres.Wie es
weiter heißt, konnte die Vor-
sitzende bei der Versammlung
auchdrei neueMitglieder (Do-
ris Köhn, Rosemarie Döring
und Caroline Henn) begrü-
ßen, denen sie Rosen über-
reichte und damit im Ortsver-
ein herzlich willkommen hieß.
Schließlich standen noch die
Wahlen auf dem Programm –
die Versammlung bestimmte
Werner Neese zum Wahllei-
ter, um mit zwei Wahlhelfern
die Vorstandswahlen durchzu-
führen. Zur 1. Vorsitzenden
wurdeKarenTankundzu ihrer
Stellvertreterin Jutta Riehl ge-
wählt –Uta Jaquetwurdeeben-
falls in ihrem Amt als Kassie-
rerin bestätigt.
„Karen Tank bedankte sich

für das ihr entgegengebrachte
Vertrauen und diskutierte
dann noch mit den Mitglie-
dern über die geplanten Akti-
vitäten in diesem Jahr“, heißt
es abschließend.

Lage-Stapelage. In der Jahreshauptversamm-
lung im Gemeindehaus der Evangelischen Kir-
che Stapelagewurde ein neuer Vorstand des Kir-
chenchores gewählt. Nach zehn Jahren als Vor-
sitzende wurde das Amt von Margitta Gaubatz
an Almut Altenbernd übergeben, als stellvertre-
tende Vorsitzende übergab Hildegart Möller an
Sigrid Rottschäfer. Wie der Pressemitteilung
weiter zu entnehmen ist, sei es dasbesondereAn-

liegen des Chores, junge Leute auch ohne Chor-
erfahrung zu motivieren, in einem Projekt ein-
fach mal mitzumachen. Das Bild zeigt (hinten)
Christine Rubart, Holger Teßnow, Ulrike Klei-
ne-Ostmann, Dina Bartkowiak, Aneta Werner,
Hildegart Möller, Hans-Joachim Prolingheuer
undAlmutAltenbernd sowie (vorn) SigridRott-
schäfer,Gregor Schwarz undChristine Schmidt-
Weege. FOTO: GERD ALTENBERND
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